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Vom Tierleben in westeuropäischen Wäldern
Die rote Ostameise lebt vorzugsweise im Dunkel und Halbschatten sowjetischer Botschaften und Gesandtschaften und widmet
sich mit Fleiss und Beharrlichkeit dem Ausbau freundschaftlicher Beziehungen zu den übrigen Bewohnern des Waldes. Ihres
massenhaften Auftretens wegen wird sie von den Forstbehörden ungern gesehen, oft geradezu verfolgt. In Frankreich sind
soeben etwa vierzig Exemplare des Waldes verwiesen worden. Dennoch ist ihr Aussterben vorläufig nicht zu befürchten.

«Lueg da, e Nascht vo der rote Oschtameise. Allwäg e Botschaft oder e Handelsverträtig,
em Fersonalbeschtand aa — »
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